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Pressemappe   25.01.2023 

Paul Johannes Koller  

Der Autor studierte in Genf, London und München Philosophie, englische und 
französische Literatur, Archäologie sowie Wissenschaftstheorie. Beruflich war er als 
schweizerischer Diplomat in verschiedensten Ländern Europas, des Nahen Ostens, 
Asiens und Afrikas tätig (u.a. auch als Kulturrat in Paris und als Sonderbotschafter 
für Menschenrechte). Dabei setzte er sich intensiv mit unterschiedlichen Kulturen 
und politischen Themen (Demokratie und Autokratie; individuelle und soziale 
Rechte) auseinander. Er ist verheiratet und lebt derzeit am Zürichsee. 

2018 veröffentlichte er unter dem Titel «Die Emails der Lady B.» dreizehn 
Erzählungen, die Facetten von Liebe und Leben rund um die Welt nachspüren. 
2021 erschienen «Serafine und der Tyrann», eine dystopische Humoreske über 
autokratische Tendenzen in der Politik, sowie der Kurzroman «Übermensch», der 
einige Aspekte der Philosophie Nietzsches mit der "Entwicklungsgeschichte" einer 
jungen Frau verbindet.
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Der Autor bevorzugt eine "offene" Schreibweise, die der Einbildungskraft und der 
eigenen Gedankenwelt der Leser:innen viel Raum lässt. Entsprechend lesen sich die 
Texte oft "nicht einfach so weg", sondern regen zum achtsamen Lesen, eigenen 
Überlegungen und zum Innehalten an. Dabei greift der Autor auch auf wenig übliche 
Formate zurück:  E-Mail-Verkehr in "die emails der lady b." (2018) ;  eine Art - der  
polyphonen Musik entlehnte -  Fugenform bei "Übermensch" (2021) mit Präludium,  
Variationen in mehreren Stimmen, Kontrapunkt.

Aktuell «Bilgis – Königin des Südens»

Im Kern geht es in der Geschichte um das gegenseitige Verständnis zwischen 
unterschiedlichen Kulturen und Menschen.

Eine starke und mutige Frau besiegt die finstere Macht eines tyrannischen Drachens 
und wird dadurch zur «Königin des Südens». Gewitzt und selbstbewusst weist sie 
Dominationsversuche des mächtigen Gegenspielers aus dem Norden zurück, um 
diesem schliesslich auf Augenhöhe zu begegnen, sich mit ihm zu versöhnen und ein 
Zeitalter der Zusammenarbeit und des fruchtbaren Austausches einzuleiten.

Das illustrierte Jugendbuch (8-12/14 Jahre) – lesenswert auch für Erwachsene – 
kleidet die bekannte Bibellegende von König Salomon und der Königin von Saba in 
die Form eines Märchens, bereichert durch Elemente aus anderen Quellen der 
jahrhundertelangen Erzähltradition rund um die (fiktive) Gestalt der Gebieterin des 
Südens. Die Geschichte eignet sich ausserdem bestens zum Vorlesen und zum 
Diskutieren über aktuelle Probleme.  

Newsroom 
20.01.2023 
 

An einem Vortrag vom 16. Dezember letzten Jahres im Rahmen eines “westöstlichen 
Diwans” (privat organisiert) hatte der Autor Gelegenheit über die Quellen, Themen 
und Hintergründe zu informieren, die in den Text „Bilgis“ eingeflossen sind. 
Besonders gelobt wurde von den gut 30 Teilnehmerinnen bei dieser Gelegenheit 
auch das Cover (plus drei s/w-Zeichnungen im Innenteil) von Arnaud Dousse nebst 
den vom Autor ausgewählten fünf Farbbildern aus verschiedenen historischen 
Quellen (siehe Bildnachweis im Buch).
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Hauptsächliche Quellen:
Bibel AT Buch der Könige usw.  Koran Sure XXVII „Die Ameisen“ Kebra Negest 
(auch Kebra Nagast) "Ruhm der Könige", Bericht über die Herkunft der salomon. 
Kaiser von Äthiopien  Salomos Testament (apokryph, 4. Jh.)  Targum Sheni 
Megillath Esther (rabbinisch, 8. Jh.?)

Themen und Motive: 
Frieden • Weisheit/Wissen/Täuschung • Besuch der Königin von Saba • Begegnung 
auf Augenhöhe • Rätsel stellen und lösen • Salomo und fünf? oder drei? Frauen von 
Hunderten? • Reichtum und Macht • Thron • Wiedehopfe/Konferenz der Vögel  •  
Dämonen und Geister • Handel und Austausch

Trivia 
Die Königin von Saba taucht über die Jahrhunderte in Dutzenden von kulturellen 
Werken auf. Beispielsweise in Film und Musik:
• Händel (1748): Loblied auf George II – «Arrival of the Queen of Saba»; vgl. 2012 

London Olympics Eröffnungszeremonie: James Bond (Daniel Craig) mit der Queen 
kommt vom Himmel 

• Film von King Vidor mit Gina Lollobrigida 
• „Der englische Patient“: Der indische Freund hievt die Krankenschwester zum 
Bestaunen der Fresken von Saba/Salomon in die Kuppel von San Francesco, Arezzo

Die Synopsis dieses Vortrags kann auf meiner Webpage angefordert werden. 
Sie setzt ein wenig Vertrautheit mit der Materie voraus und ist für Erwachsene bestimmt: 

https://www.pauljohanneskoller.com/pages/about.htm

Eine Version des "Märchens" erschien bereits im Buch "die emails der lady b." (2018) 
Für das vorliegende Jugendbuch wurde der Text angepasst.

14.01.2023 

 Freude über die Wahl von "Bilgis" zum Buch des Monats Januar 2023! 
 Siehe https://shop.tredition.com/  oder   https://www.facebook.com/tredition/
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Rezensionen und Kommentare
zu den früheren Werken 

 Übermensch 

«Das Buch ist eine symphonische Dichtung für hartnäckige Leserinnen und Leser - 
eingebettet in einer wunderbaren Landschaft und einer Vater-Tochter-Mutter- 
Beziehung auf der Suche des Übermenschen... brillant verfasst und scharfsinnig 
gedacht.»  Kundenrezension Orell Füssli  https://www.orellfuessli.ch/ 

«… Nietzsche heute!
Dieses schmale Buch ist (zum Glück) keine philosophische Abhandlung, sondern ein 
Kurzroman. … zentrale Themen in Nietzsches Philosophie werden gespiegelt in 
männlicher und weiblicher Lebenserfahrung sowie in der einer jungen, hellwachen 
Frau. … Es ist nicht so, dass man schier atemlos Seite um Seite verschlingt. … Wer 
jedoch interessiert ist an Nietzsche oder an Fragen zum alttestamentlichen 
(respektive an einem neu gedachten) Schöpfungsbericht, an der Frage, was ein 
gutes Leben ausmacht oder was es mit der Liebe auf sich hat, der bekommt in 
diesem Buch eine Fülle von Denkanstössen. Fazit: Lektüre lohnt sich unbedingt!

  Kundenrezension jpc Leidenschaft für Musik https://www.jpc.de/ 

 Serafine und der Tyrann 

Das hochaktuelle Büchlein schildert anspruchsvoll die Themen autokrat[isch]er 
Herrschsucht, Manipulation und Verlockungen des Reichtums und Macht. Anhand 
der Geschichte von Seraphina, welche an der Seite des A. Stichler in Serafine 
umbenannt wird, zeigt der Autor, welche Folgen Verblendung und Verführung in 
unserer Gesellschaft haben. Trotz des Lebens in Überfluss regt sich die alte 
Seraphina in der neuen Serafine und enttarnt die Manipulationen ihres Mannes nach 
und nach. Der gehoben-intelligente Sprach- und Schreibstil spart nicht an 
bitterbösem Humor und ist nicht einfach weg zu lesen. Trotzdem ist es absolut 
empfehlenswert, da es Parallelen zu unseren gegenwärtigen Zuständen auf der Welt 
schafft und zum Nachdenken anregt.  Kundenrezension https://www.amazon.de/ 

Siehe auch auf https://www.lovelybooks.de usw. 
Weitere Kommentare sind jederzeit willkommen – z.B. über die Webpage des Autors:  
https://www.pauljohanneskoller.com/pages/about.htm
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